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pteren sicher und rasch bestimmen lassen. Wenn das der selige Fieber noch erlebt hätte,
dessen Werk mir zu Beginn als Leitfaden (öfter noch als Leidfaden) diente!

Die erste Lieferung beginnt mit einer leichtfaßlichen Terminologie, deren alphabetische
Anordnung und Illustrierung durch Figuren nichts zu wünschen übrig läßt; einer kurzen
Tabelle der Familienreihen schließen sich die Polyneuria an mit Schlüssel der Gattungen
und Arten. Als Erleichterung ist besonders zu begrüßen, daß in diesen Schlüsseln durch
eingeklammerte Ziffern auf die andre in betracht kommende Schlüsselstelle verwiesen wird.
Sehr zahlreich und gut sind die beigegebenen Figuren, 90 auf den 36 Seiten! Die Nomenklatur

entspricht dem heutigen Stande, und daß auch die Varietäten und Formen gebührend
berücksichtigt sind z. B. Strachia oleracea mit deren 22. Bei jeder Art ist die bisherige
Verbreitung innerhalb Deutschland nebst Fundpflanzen angegeben, doch sind auch solche
Arten mit aufgeführt, welche Nachbargebieten angehören. Für die Schweiz ist jedenfalls das
Werk ebenso brauchbar wie für Deutschland, und eine weite Verbreitung ist ihm nur zu
wünschen, damit regelmäßige Fortsetzung gesichert wird. Dr. A. Reichensberger.

oo

frnrtrhnftriL
An R. Auch ich finde im Schülergarten alle Jahre, und zwar im Herbst, Frühjahr und

Sommer, beim Umgraben des Bodens zahlreich die Raupen u. Puppen einiger Noctuidenarten,
hauptsächlich Agrotis pronuba und segetum. Letztere tritt oft recht schädlich auf. So
machte ich z. B. anfangs Juli letzen Jahres die Beobachtung, daß '/4 der Spätkohlsetzlinge
abstarben ; die Knospe war weg und die äußeren Blättchen welkten ab. Die Missetäter fand
ich stets im Boden, nahe der Wurzel, es waren Agrotis segetum-Raupen. Ihre Zucht ist leicht;
ich verwende dazu mit feuchter Erde oder Torfmull zur Hälfte angefüllte Blcchschachteln
oder Blumentöpfe, füttere mit Vorliebe „Hühnerdarm" (Stellaria media, Löwenzahn, Salat etc.
wird auch genommen.) Die überwinterten Raupen ergeben Falter im Mai und Juni.
Begreiflicherweise können auch noch andere Arten in Frage kommen, die Zucht bleibt sich aber
sehr wahrscheinlich gleich. P. W.

oo

lörridjtigimg.
In meiner Arbeit über „eine neue Cidaria aus Corsica" No. 2/1925 sollte es p. 12

Anmerkung heißen : Cid. fitzi Schawerda statt Wagn.
Dr. med. E. Wehr/i, Basel.

Entomologen-Verein Basel und Umgebung
Lokal: Spalenhof, Spalenvorstadt 5

Einladung
zur Monatssitzung

Montag, den 9. März, abends 8 Uhr
Traktanden: 1. Protokoll. 2. Mitteilungen. 3. Entomologisches.

4. Diverses. Es ladet höflichst ein Der Vorstand.

gjHF" Die Sitzungen finden nunmehr wieder jeden 2. Montag d. Mtst
statt. Unter Traktandum 3 werden wiederum interessante Vorträge und
Referate gehalten, wozu alle Mitglieder ermuntert werden.

IMF" Insektennadeln, Torfplatten

Spannbretter, Spannstiften liefert

Jos. Culatti
Steinwiesstraße 21, Zürich 7

Zu kaufen gesucht: Lebende

Kiictiensctialien (Sthwabßnkäfer)

für wissenschaftl. Untersuchung.
Offerten unter H. H. 22 a. d. Red.

Druck und Expedition von Schnellert & Spörle, Zürich 6
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